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Aufnahme neuer Zöglinge in daS Seminar
zu Münchenbuchfee.

Die Aufnahmeprüfung am Seminar zu Münchenbuchsee
findet den 20 April und die nächstfolgenden Tage statt. Wer sich nach

Vorschrift von §. 42 des Seminarreglements nachträglich für
diese Prüfung anmelden will Hund sich nicht schon beim betreffenden
Schulinspektorat gemeldet hat), hat seine Anmeldung bis spätestens
den 23. März dem Seminardirektor einzusenden und derselben fol-
gende Ausweisschriften beizulegen.

1) einen Tausschein, bei Protestanten auch ein Admissions-
schein und ein Zeugniß des Pfarrers, der die Erlaubniß zum
heil. Abendmahl ertheilt hat;

2) ein ärztliches Zeugniß über die geschehene Impfung und über
die Gesundheitsverhältnisse, namentlich über allfällige Mängel
in der Konstitution des Bewerbers;

3) ein Zeugniß über Erziehung und Schulbildung, über Charakter
und Verhalten, vom Lehrer des Bewerbers ausgestellt, erweitert
und beglaubigt von der Schulkommission.
Die Zeugnisse 2 und 3 sind von <-eite der Aussteller verschlossen

zu übergeben; offene Zeugnisse, sowie Annulvungen, welche nach dem
23. März eingeh.n sollten, müßten zurückgewiesen werden.

Bern, den 3 März 1864.
Namens der Erziehungsdirektion,

der Sekretär:
F er d. Häfelen.

Ausfchreibung.
Im Knabenwaisenhause zu Bern wird infolge Resignation

die Stelle eines Lehrers ausgeschrieben, welcher in Arithmetik, Plani-
metrie, Algebra und Naturkunde wöchentlich bis 26. Unterrichtsstunden
zu ertheilen und den ihm beziehenden Theil der Hütpslicht zu über-
nehmen hat.

Besoldung: nebst ganz freier Station, in baar Fr. 850 —
mit Aussicht auf successives Steigen bis Fr. 1100. —

Die Bewerber belieben stch unter Beifügung ihrer Zeugnisse
bis zum 24. März nächsthin bei Hrn. Waiseuvater Jäggi anschreiben

zu lassen.
Bern den 3. Mär; 1864.

D. A. Maser.
Sekretär.
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